
ehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Freunde!

„Will die CDU jetzt grüner, als DIE 
GRÜNEN werden?“ fragte mich vor 
einigen Tagen ein Bürger. Die Klima-
debatte ist zur Zeit das beherrschen-
de Thema, vielleicht wird es durch 
wirtschaftliche Sorgen oder das 
erneute Ansteigen von Flüchtlings-
zahlen in Kürze etwas in den Hinter-
grund gedrängt, aber, ob es uns 
gefällt oder nicht, die Frage des 
Umweltschutzes wird in den kom-
menden Jahren eine der entscheiden-
den Fragen sein. „Menschheitsher-
ausforderung“ hat die Kanzlerin den 
Einsatz für den Klimaschutz genannt. 
Ich weiß, dass der eine oder andere in 
der Partei meint, wir lassen uns als 
Union das Thema von den GRÜNEN, 
den Medien oder Greta Thunberg 
aufdrücken. Wer das glaubt, der über-
sieht, dass es in weiten Teilen des 
bürgerlichen Lagers die Sorge um die 
Überlebensfähigkeit kommender 
Generationen gibt. Der Wunsch nach 
mehr Tierwohl, weniger Nitrat und 
Mikroplastik im Wasser, weniger 
Antibiotika im Fleisch, weniger Müll 
im Meer und in der Landschaft, weni-
ger Lärm und mehr Grün in der Stadt, 
Artenvielfalt und Landschaftsschutz 
wird nicht nur von den klassischen 
Wählern der GRÜNEN geteilt. Die 
Erhaltung unserer natürlichen 
Lebensgrundlagen ist eine zutiefst 
konservative und christliche Vorstel-
lung. Wir haben das Thema in den 
letzten Jahren zu sehr den GRÜNEN 
überlassen und auf diesem Politikfeld 
kaum Kompetenz entwickelt. Diesen 

Fehler müssen wir jetzt korrigieren, 
wenn wir nicht weite Wählerschich-
ten, insbesondere jüngere, auf Dauer 
an die GRÜNEN verlieren und damit 
den Anspruch, führende Partei in 
Deutschland zu sein, aufgeben 
wollen.

Umweltschutz und CDU/CSU, das ist 
gerade kein Widerspruch! Zu Recht 
hat die Kanzlerin im Bundestag 

darauf hingewiesen, dass die Klima-
rettung viel Geld kosten wird, aber 
das Nichtstun würde für uns teurer 
werden. Eine ungedrosselte Erwär-
mung und die damit in Verbindung 
stehende Veränderung der Klimazo-
nen würden große Migrationsströme 
auslösen und Auseinandersetzungen 
um Lebensräume und Trinkwasser 
nach sich ziehen. Wenn deutsche 
Produkte nicht nachhaltig sind, 
werden sie auf den Weltmärkten 
nicht mehr absetzbar sein, weil sie 

von asiatischen Produkten verdrängt 
werden. Wenn wir nicht gegensteu-
ern, wird in 30 oder 50 Jahren ein 
Leben in Deutschland, wie wir es 
heute kennen, nicht mehr realisierbar 
sein.

Effektiver Umweltschutz wird nur mit 
CDU/CSU politisch erreichbar sein, 
weil wir das Thema nicht ideologisch 
überfrachten, sondern die soziale 
Marktwirtschaft jetzt konsequent 
und rasch zur sozialen und ökologi-
schen Marktwirtschaft  weiter entwi-
ckeln werden (müssen). Ökologische 
Innovation kann dabei helfen, den 
Industriestandort Deutschland 
zukunftsfähig zu machen und den 
Wohlstand in unserem Land zu 
sichern. Wir werden Klima- und 
Umweltschutz nicht in erster Linie 
durch Verbote herbeiführen, sondern 
zuerst durch die Mechanismen des 
Marktes und Anreizsysteme. 
Konjunktur und Klima müssen 
zusammenkommen und wir müssen 
die Menschen dabei mitnehmen, 
statt sie zu überfordern. Diese Aufga-
be dürfen wir jetzt nicht als kurzfristi-
gen Auftrag verstehen, sondern 
müssen das Thema Nachhaltigkeit 
zum Gegenstand unseres gesamten 
künftigen politischen Handelns 
machen. Das klingt gewöhnungsbe-
dürftig, ist aber überlebensnotwen-
dig, politisch und tatsächlich.

Mit besten Grüßen

Klaus-Dieter Gröhler

S

KREISVORSITZENDER KLAUS-DIETER GRÖHLER:

Marktwirtschaft weiterentwickeln
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In der ersten Sitzung der Bezirks-
verordnetenversammlung nach 
der Sommerpause wurde die 

Große Anfrage der CDU–Fraktion 
zur Zukunft des geplanten Parks am 
Westkreuz diskutiert. Wie so oft 
fehlte die Information durch den 
Grünen Stadtrat an die BVV und die 
Öffentlichkeit. Fazit der Antwort: Es 
bleibt bei den Planungen für den 
Park. Eine Kosten – und Zeitschiene 
gibt es aber nicht. Für uns heißt das, 
dieses Thema liegt auf Wiedervorla-
ge.

In einer weiteren Großen Anfrage 
haben wir nach den Planungen für 
das Dreieck Funkturm und das ICC 
gefragt. Die Zukunft des ICC und die 

Vermeidung von Belastungen der 
angrenzenden Wohngebiete liegen 
uns hier im Bezirk besonders am 
Herzen.  Die Schriftliche Beantwor-
tung senden wir Ihnen auf Anfrage 
gerne zu.

In einem Antrag regen wir die 
Verlängerung der Fußgängerzone 
Wilmersdorfer Straße bis zur Bis- 
marckstraße an. Ziel ist eine Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität, die 
Förderung der ansässigen Einzel-
händler und die Unterbindung des 
Durchgangsverkehrs. Wie beurteilen 
Sie die Situation vo Ort? Teilen Sie 
uns gern Ihre Meinung per E-Mail 
mit.

Weiterhin bieten wir seit neuestem 
einen kostenfreien Newsletter-Ser-
vice an. Die Anmeldung und weitere 
Informationen zu unserer Arbeit vor 
Ort finden Sie auf unserer Internet-
seite www.cdu-fraktion-cw.de.

Per E-Mail erreichen Sie uns unter:
info@cdu-fraktion-charlottenburg 
-wilmersdorf.de 

CDU-FRAKTION CW

Kommunalpolitik erleben

ICC - Architekturikone und 
Zukunftsort in unserem Bezirk.

ie Frauen Union lädt am 
Montag, 07.10.2019 um 
18.00 Uhr in die Filmkunst 

66, Bleibtreustrasse 12, Charlotten-
burg, zu einer besonderen Vorfüh-
rung des Films „Der Fall Collini“.  Der 
Polit-Thriller von Marco Kreuzpait-
ner basiert auf dem gleichnamigen 
Roman aus dem Jahr 2011 von Ferdi-
nand von Schirach. Der junge Anwalt 
Caspar Leinen (Elyas M‘Barek) über-
nimmt eine Pflichtverteidigung und 
deckt einen Justizskandal auf. Produ-
zent Christoph Müller wird bei dem 
Filmabend zu Gast sein und über die 
Entstehung des Streifens berichten. 
Da die Plätze begrenzt sind, bitten 
wir um Anmeldung bis zum 04.10. in 
der Kreisgeschäftsstelle.

D

Einladung: Filmabend

FRAUEN UNION

Elyas M‘Barek als Anwalt Caspar 
Leinen - absolut sehenswert.

ie City-Info als monatlich 
erscheinende Information 
für die Mitglieder des CDU 

Kreisverbandes erscheint ab sofort 
im neuen Gewand. Im Zuge der 
Mitgliederbefragung Anfang des 
Jahres haben zahlreiche Mitglieder 
den Wunsch geäußert, dass die 

City-Info besonders bei der Darstel-
lung der Termine übersichtlicher 
wird. Außerdem forderten viele 
Mitglieder, mehr über die Arbeit der 
CDU und besonders der Fraktion in 
Charlottenburg-Wilmersdorf zu 
erfahren. Diesem Wunsch kommen 
wir gerne nach. Der Kreisvorstand 
hat deshalb auf seiner Klausurtagung 
beschlossen, dass der City-Kalender 
erweitert und neu gestaltet wird. 
Zukünftig erhalten die Veranstal-
tungshinweise mehr Raum und der 
Name des einladenden Ortsverban-
des oder der Vereinigung wird  deut-
licher dargestellt. Jedoch gilt selbst-
verständlich, dass grundsätzlich 
jedes Mitglied aus dem Ortsverband 

X  auch an Veranstaltungen des Orts-
verbandes Y teilnehmen kann, 
schließlich ist die CDU Charlotten-
burg-Wilmersdorf eine große „Fami-
lie“. 

Auch die Darstellung der Arbeit 
bekommt mehr Raum, die Fraktion 
erhält eine eigene Kolumne und die 
Rubrik „Fakten sind Argumente“ wird 
ausgeweitet, damit Sie als Mitglied 
auch bei Diskussionen über die 
Politik der Union gut mithalten 
können. Ihre Meinung, wie Ihnen die 
neue City-Info gefällt, können Sie 
gern unserer Geschäftsstelle über-
mitteln.

City-Info im neuen Design

RUNDBRIEF

Von einer reinen Terminübersicht 
hin zu einem Rundbrief.

D
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undesinnenminister Seehofer 
hat zugesichert, dass Deutsch-
land 25% aller im Mittelmeer 

geretteten Flüchtlinge aufnimmt. 
Warum? Weil Deutschland bei einer 
EU-weiten Verteilung ohnehin 22% 

aller Flüchtlinge laut dem aktuellen 
Verteilungsschlüssel aufnehmen 
müsste (Berechnung aus Wirt-
schaftskraft und Bevölkerungszahl, 
Bevölkerungsanteil Deutschlands an 
EU ohne GB knapp 20%). Die 
Bundesregierung will damit die leidi-
ge Diskussion zwischen europäi-
schen Staaten über den Umgang mit 
Flüchtlingen auf Rettungsschiffen 
beenden. Deutschland hat in den 
letzten 14 Monaten 561 Personen, 
die im Mittelmeer gerettet wurden, 
aufgenommen, die Zahl ist also 
gering.  In den ersten acht Monaten 
des Jahres 2019 sind knapp 100.000 

Asylanträge in Deutschland gestellt 
worden. Die Bundesregierung 
bemüht sich aktuell, den „Pull-Fak-
tor“ durch die Seenotrettung im 
Mittelmeer zu verringern. Damit soll 
verhindert werden, dass durch die 
Arbeit der Rettungsschiffe das 
Geschäft der Schleuserbanden 
erleichtert wird. 
Problematisch ist, dass die Türkei 
erneut Flüchtlinge Richtung Grie-
chenland lenken könnte und in 
Libyen nach wie vor praktisch keine 
staatlichen Strukturen existieren, die 
die Schleuserbanden wirksam 
bekämpfen können.

Fakten sind Argumente

MIGRATION

B

Nur gemeinsam kann das Thema 

Migration bewältigt werden.

Nah Dran

BURKARD DREGGER

Christine Schmidt-Statzkowski an 

Ihrer Seite.

harlottenburg-Wilmersdorf 
ist durch die ständig wach-
sende Stadt einem beständi-

gen Wandel unterlegen. Das kann 
sich positiv auswirken oder aber 
auch deutliche Einschränkungen der 
Lebensqualität in dem direkten 
Umfeld mit sich bringen.

Falls es in Ihrer Umgebung oder bei 
Ihnen persönlich zu Problemen, 
Belastungen oder Veränderungen im 
Bereich der sozialen Struktur kommt, 
steht Ihnen ab sofort unsere Sozial-
beauftragte Frau Christine 
Schmidt-Statzkowski  gern zu einem 
Gespräch zur Verfügung und hilft 
Ihnen bei der Lösung der Probleme.

Die Termine finden Sie in der Termin-
übersicht, um eine Anmeldung wird 
gebeten unter 030/3413534 oder via 
E-Mail an info@city-cdu.de. 

C

Urkundenübergabe an die Spielerin-

nen und Spieler.

ass man am Lehniner Platz 
Boule spielen kann, gerät 
immer wieder in Vergessen-

heit. Einmal im Jahr erweckt der Orts-
verband City-Kurfürstendamm das 
Boule-Feld mit seinem traditionellen 
Turnier zum Leben. 

Natürlich nicht, ohne das über ein 
Jahr verwahrloste Feld wieder zu 
reinigen. In diesem Jahr fand das 
Turnier gemeinsam mit dem Ortsver-
band Gartenstadt-Schmargendorf 
statt. Stefanie Bung sorgte mit Käse 
und Wein für französisches Flair. 
Familie Wagner hatte wie in jedem 
Jahr für hochwertige Preise gesorgt. 
Auch schon Tradition – spontan 
beteiligten sich Platzbesucher vor 
Ort. Sieger nach einem spannenden 
Wettkampf wurde Michael Heinsch-
ke, welcher sich über seine Erstplat-
zierung freute.

D
ah dran in Charlotten-
burg-Nord; ein rundum gelun-
gener Tag mit unserem Frakti-

onsvorsitzendem Burkard Dregger 
und Stefan Evers MdA. „Mit den 
Akteuren und Bürgern haben wir 
wichtige Themen besprochen und 
wurden unserem Anspruch gerecht, 
nah bei den Menschen zu sein.“, sagt 
Judith Stückler und dankt allen Gast-
gebern und Unterstützern, die den 
Tag möglich gemacht haben. Am 
Anfang stand der Besuch in der Euro-
pa-Kita Theo Tintenklecks am 
Mierendorffplatz, danach ging es 
weiter zur Besichtigung und Gesprä-
chen in die syrisch orthodoxe 
Gemeinde Mor Afrem .

Ein Besuch bei den Kleingärtnern 
und ein Bürgerdialog im Stadtteil-
zentrum Halemweg vervollständig-
ten das Programm.

N

Nah Dran-CDU-Fraktion im  Kiez.

Boule-Turnier

NACHSCHAU

Beratungsangebot

SOZIALBEAUFTRAGE
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in kleines, aber feines privates 
Museum in Westend – nahe am 
Olympiastadion. 25 Jahre ist es 

nun her, dass die Alliierten aus Berlin 
abgezogen wurden. Fast 50 Jahre 
Präsenz in Berlin, aus Alliierten 
wurden Freunde und aus manchen 
Freunden wurden Familienmitglie-

der. Im Zeitraum 1945 bis 1994 
waren fast 250.000 Zivilbeschäftigte 
in allen Bereichen – bei den Alliier-
ten – beschäftigt, damit zählten die 
Alliierten zu dem größten Arbeitge-
ber in der Stadt. West-Berlin war mit 
etwa 481 km² halb so groß wie das 
heutige Berlin. Wobei West-Berlin in 
drei Sektoren unterteilt und je einem 
West-Alliierten unterstellt war. 

Den Bürgerinnen und Bürgern wurde 
1952 das Betreten des Umlands 
(SBZ/DDR) untersagt, die Stadtgren-
zen wurden mit Stacheldrahtzäunen 
abgesperrt. Der Wechsel zwischen 
den Westsektoren und dem Sowjet-
sektor war jedoch weitgehend unge-

hindert möglich, bis zur Teilung der 
Stadt in West- und Ost-Berlin. Vor 
dem Hintergrund der Geschichte 
und der Freundschaft, die uns in 
Berlin mit den Amerikanern, Briten 
und Franzosen verbunden hat, sieht 
es der tragende Verein des Museums 
als seine Pflicht an, diesen Teil der 
Geschichte für die Nachwelt zu 
erhalten und stetig auszubauen. Bei 
einer privaten Führung durch das 
Museum werden uns verschiedene 
Exponate vorgestellt und spannende 
Hintergründe erläutert. Melden Sie 
sich gern bis zum 23. Oktober in der 
Kreisgeschäftsstelle an. Weitere 
Informationen finden Sie in der 
Terminübersicht.

West-Alliierte in Berlin

EINLADUNG

E

Freunde und Helfer - Die drei 
Westalliierten.

Preußenallee-Fest

NACHLESE

n den letzten Monaten ist der 
Berliner CDU ein Aufbruch gelun-
gen. Getragen von Motivation 

und Einsatz unserer Mitglieder haben 
wir unsere Wahrnehmbarkeit und 
Aktivität gesteigert. Die CDU Berlin 
hat in zwei Denk-Werk-Städten prag-
matische und kreative Ideen für ein 
besseres Berlin entwickelt. Wir sind 
vor Ort und hören den Menschen zu.

Die CDU Berlin möchte mit den 
Berlinerinnen und Berlinern an 
einem neuen Aufbruch für Berlin 
arbeiten. Wir wollen gemeinsam 
Ideen und Lösungen erarbeiten, wie 
wir mit den Menschen, die hier leben, 
die Zukunft mutig gestalten. Vier 
Hauptthemen – 1. Sicherheit und 
Ordnung; 2. Verkehr und Mobilität; 3. 

Bildung und 4. Wohnen, Mieten und 
Bauen – sollen im Jahr 2020 breit mit 
den Mitgliedern der CDU Berlin, aber 
auch mit den Berlinerinnen und 
Berlinern diskutiert werden. Ziel soll 
es sein, pragmatische Antworten auf 
die Bedürfnisse der Stadt in Abgren-
zung zu aktuellen Senatspolitik zu 
entwickeln.

Bei der Erarbeitung unserer Positio-
nen setzen wir auf ein dreisfstufiges 
Verfahren: Wir werden die einzelnen 
Themenschwerpunkte mit unseren 
Mitgliedern beraten, dann die Debat-
te für Experten aus der Stadtgesell-
schaft öffnen und schließlich zu 
jedem Themenkomplex auf einem 
Kleinen Landesparteitag ein umfas-
sendes Handlungskonzept erarbei-
ten. Den Abschluss dieses 
Programmprozesses bidlet eine 
große Landesmitgliederversamm-
lung im Spätsommer 2020.

Die Beschlüsse des Landesvorstands 
erhalten Sie in der Landesgeschäfts-
stelle unter 030/3269040 .

Dem Aufbruch der CDU muss ein 
neuer Aufbruch für Berlin folgen. 

I
weimal jährlich findet das 
Straßenfest in der Preußenal-
lee statt und erfreut sich 

immer großer Beliebtheit bei Bürge-
rinnen und Bürgern, so auch an 
diesem zweiten September-Wochen-
ende bei herrlichem Sonnenschein. 
Inzwischen ist es auch schon Traditi-
on, dass die CDU, die Junge Union 
und unserer Bundestagsabgeordne-
ter mit je einem Stand auf dem Fest 
präsent sind. Aktive aus den Ortsver-
bänden Charlottenburg und Wes-
tend betreuten den CDU-Stand und 
bekamen viel Zuspruch. 

Die Bürgerinnen und Bürger merkten 
positiv an, dass die CDU die einzige 
Partei war, die auf dem Fest vertre-
ten war.

Z

Gut besuchter Herbstzauber in 
Westend.

Zurück in die Verantwortung

LANDESVERBAND
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Senioren Union
Stammtisch im Cafe Wahlkreis bei 
Kaffee und Kuchen
Neuer Treffpunkt! Begrüßung 
Klaus-Dieter Gröhler, MdB
Zähringerstr. 33, 10707 Berlin

City-Kurfürstendamm
City-Talk
Restaurant "Galija am Schloss", 
Otto-Suhr-Allee 139, 10585 Berlin

Frauen Union
Filmabend
Unter Anwesenheit des Produzen-
ten. Anmeldung bis 04.10.2019 in 
der Kreisgeschäftsstelle, 341 34 35
Filmkunst 66, Bleibtreustr.12, 10623 
Berlin

Gartenstadt 
Schmargendorf

Restaurant Berliner Hof, Hildegard-
straße 14, 10715 Berlin

Kreisverband
Tempo AG "Radverkehr"
siehe www.city-cdu.de

Stefan Evers
Bürgersprechstunde des 
Abgeordneten Stefan Evers
Bürgerbüro Hohenzollerndamm 10, 
10717 Berlin

Kreisverband
Tempo AG "Radverkehr"
siehe www.city-cdu.de

Bundestag /
Charlottenburg
Antisemitismus in Deutschland: 
Wie steht es um das jüdische 
Leben in unserem Land?
Gast: Dr. Felix Klein, Beauftragter 
der Bundesregierung für jüdisches 
Leben in Deutschland und den 
Kampf gegen Antisemitismus. Für 
einen Imbiss und Getränke ist 
gesorgt. Café Wahlkreis, Zähringer-
str. 33, 10707 Berlin

Stefan Evers
Bürgersprechstunde des 
Abgeordneten Stefan Evers
Bürgerbüro Hohenzollerndamm 10, 
10717 Berlin

Berliner CDU
Tauentzien autofrei! Wünschens-
werte utopie oder wirtschaftliche 
Katastrophe für die City-West?
Die Berliner CDU lädt um dieses 
aktuelle Thema zu dieskutieren. 
Anmeldung unter 
cduberlin@cduberlin.de
Landesgeschäftsstelle der Berliner 
CDU, Kleiststraße 23 - 26, 10787 
Berlin

Senioren Union
Besuch beim Malteser Hilfsdienst
Thema: Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsver-
fügung. Anmeldung bis 20. Oktober 
bei Uschi Matthes  883 56 16
Alt-Lietzow 33, 10587 Berlin

Andreas Statzkowski
Boxsport in Berlin – 
droht der K.O.?
Zu Gast: Ulli Wegner, Frank Henkel 
& Hans-Peter Miesner, Präsident 
des Deutschen Boxsport-Verbandes 
e. V. (DBV); 
Um Anmeldung wird gebeten unter 
info@andreas-statzkowski.de oder 
030 644 407 00, Bürgerbüro 
Andreas Statzkowski, Frederici-
astraße 9a, 14050 Berlin

Gartenstadt 
Schmargendorf
Kommunalpolitischer 

Restaurant Berliner Hof, Hildegard-
straße 14, 10715 Berlin

Andreas Statzkowski
Reisevortrag "Riga"
Es wird eine landestypische Spezia-
lität serviert. Um Anmeldung wird 
gebeten unter 
info@andreas-statzkowski.de oder 
030 644 407 00, 
Bürgerbüro Andreas Statzkowski, 
Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Kreisverband
Sprechstunde unserer Sozialbe-
auftragten Christine 
Schmidt-Statzkowski
Kreisgeschäftsstelle der CDU, 
Rathaus Charlottenburg, Raum 229, 
Otto-Suhr-Allee 100, 10585 Berlin

Claudio Jupe
Bürgersprechstunde des Abgeord-
neten für den Wahlkreis Grune-
wald-Halensee Claudio Jupe, MdA
Wahlkreisbüro, Karlsruher Straße 1, 
10711 Berlin

Bundestag
Bürgersprechstunde mit Ihrem 
Klaus-Dieter Gröhler MdB.
Bürgerbüro Hohenzollerndamm 10, 
10717 Berlin

Bundestag / 
Charlottenburg
Halbzeitbilanz: Wie bewertet die 
Oppositoin die Arbeit der GroKo?
Gast: Christoph Meyer, Mitglied des 
Deutschen Bundestags. und 
Landesvorsitzender der FDP Berlin
Café Wahlkreis, Zähringerstr. 33, 
10707 Berlin

Gartenstadt 
Schmargendorf / 
City-Kurfürstendamm
Masterplan Wohnen vs. Mietende-
ckel
Diskussion mit Christian Gräff, 
Sprecher für Bauen und Wohnen 

Restaurant Berliner Hof, Hildegard-
straße 14, 10715 Berlin

Andreas 
Statzkowski
persönliche Sprechstunde
Anmeldung unter 
info@andreas-statzkowski.de oder 
030 644 407 00
Bürgerbüro Andreas Statzkowski, 
Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

Kreisverband
Tempo AG "Radverkehr"
siehe www.city-cdu.de
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Utopie
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Coffee Oase,
Breite Straße 32, 14199 Berlin
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Mietendeckel

, MdA

, MdA

, MdA

, MdA

KD-Gröhler, MdB /

KD-Gröhler, MdB /

Kreisverband/Berliner CDU
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030 / 664 407 00, 
Bürgerbüro Andreas Statzkowski, 
Fredericiastraße 9a, 14050 Berlin

030 / 644 407 00

Sprechstunde unserer 
Sozialbeauftragten Christine 
Schmidt-Statzkowski

Tauentzien autofrei? Wünschens-
werte Utopie oder wirtschaftliches 
Desaster für die City-West?
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KD-Gröhler, MdB
Senioren-Kaffeetafel
Gespräch mit bei Kaffee und frisch 
gebackenem Kuchen.
Café Wahlkreis, Zähringerstr. 33, 
10707 Berlin

Westend
Dämmerschoppen unterwegs - 
Besuch des Museums "West-Alli-
ierte in Berlin"
Zurück in die Geschichte West-Ber-
lins; Anmeldung erbeten bis 23.10. 
unter 341 35 34 oder
info@city-cdu.de
Olympischer Platz 7, 14053 Berlin

Charlottenburg-Nord / 
Gartenstadt Schmargendorf
Die Berliner CDU - unser 
Programm für unsere Stadt.
Gast: Kai Wegner, MdB, Landesvor-
sitzender. Restaurant Berliner Hof, 
Hildegardstraße 14, 10715 Berlin

Alt-Wilmersdorf
Führung durch die Preussische 
Spirituosen Manufaktur
Anmeldung bis 04.11.2019 unter 
buero@stefan-evers.de oder 030 / 
23252833. Schroff & Stahl GbR, 
Seestraße 13, 13353 Berlin. 

Alt-Wilmersdorf
Kino im Kiez „Der Ballon“
Filmbeginn 12:30 Uhr; Wegen 
begrenzter Teilnehmerzahl ist die 
Anmeldung bis zum 04. November 
2019 unter buero@stefan-evers.de 
oder 030 / 23252833 erforderlich.
Eva-Lichtspiele in der Blissestraße 18, 
10713 Berlin

15:30 - 17:00

17:00

„Unser Tun dient nicht nur der Stunde, dem Tag oder diesem Jahr. Wir haben die Pflicht, in Generationen 

zu denken und unseren Kindern und Kindeskindern ein festes Fundament für eine glückliche Zukunft 

zu bauen.“ Ludwig Erhard
PKM-Mitglied von 1968 - 1977

19:00

20:00

12:00
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SPRUCH DES MONATS

Alt-Wilmersdorf
Samstag, 26.10.
10:00 - 12:00 Uhr
Prager Platz (vor dem Einkaufszen-
trum) und weiteren Standorten

City-Kurfürstendamm
Samstag, 26.10.
10:00 Uhr
Straßenaktion an drei Standorten
Näheres über den Vorsitzenden 
des OV unter 01719937837

Charlottenburg-Nord
Samstag, 26.10.
10:00 Uhr
Heckerdamm; Halemweg

Grunewald-Halensee
Samstag, 26.10., 10:00 Uhr
S-Bahnhof Grunewald (vor Edeka); 
Roseneck (Hohenzollerndamm / 
Karlsbader Straße); Kurfürsten-
damm / Joachim-Friedrich-Straße 

Gartenstadt Schmargendorf
Samstag, 26.10.
10:00 Uhr
Breite- / Berkaer Straße; 
Rüdesheimer Platz 
(vor Bäckerei Schäfer´s)

Westend
Samstag, 26.10., 10:00 Uhr
Theodor-Heuss-Platz; 
Steubenplatz

INFOSTÄNDE

Kreisverband Charlotten-
burg-Wilmersdorf
IBAN: 
DE28 1001 0010 0066 7891 
07
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: Arne Herz
Tel.: 0172 – 322 93 90

Ortsverband 
Alt-Wilmersdorf
IBAN: 
DE67 1001 0010 0036 4661 08
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Markus Deutsch
Tel.: 0174 – 711 12 77

Ortsverband Charlotten-
burg  (ehemals Schloß)
IBAN: 
DE88 1001 0010 0213 2491 03
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Angelika Gericke
Tel.: 0157 – 347 579 84

Ortsverband 
Charlottenburg-Nord
IBAN: 
DE74 1001 0010 0218 4631 05
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Daniel Gmyrek
Tel.: 0172 – 329 93 73

Ortsverband 
City-Kurfürstendamm
IBAN: 
DE47 1001 0010 0126 3391 02
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Manuel Sandvoß
Tel.: 0172 – 976 42 70

Ortsverband Gartenstadt 
Schmargendorf
IBAN: 
DE91 1001 0010 0006 3851 03
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Helmut Berger
Tel.: 030 – 772 88 56

Ortsverband 
Grunewald-Halensee
IBAN: 
DE34 1001 0010 0033 9931 05
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Alexander Plissezki
Tel.: 0176 – 104 31 120

Ortsverband 
Westend
IBAN: 
DE41 1001 0010 0000 0711 09
BIC: PBNKDEFF
Schatzmeister: 
Ariturel Hack
Tel.: 0163 – 159 19 96

DIREKTER DRAHT 

ZUM KREISVORSITZENDEN:

0160 - 91 73 81 59
Per Anruf, WhatsApp oder SMS

KONTAKT
CDU Charlottenburg-Wilmersdorf Rathaus Charlottenburg - Raum 229, Otto-Suhr-Allee 100 | 10585 Berlin
Tel.: 030 341 35 34 | E-Mail: info@city-cdu.de | www.city-cdu.de
Öffnungszeiten der Kreisgeschäftsstelle: Montag bis Donnerstag 11:00 Uhr - 16:00 Uhr, Freitag 10:00 Uhr - 13:00 Uhr 


